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Das Wiederholen erlebe ich auch gerade als nicht so angenehm. Mein einer derzeitiger
Wiederholer hat alles daran gesetzt, der coolste und frechste und lauteste Junge zu sein. Die
anderen haben sich daran orientiert, d.h. ich habe nun auch coolste und lauteste und frechste
Erstklässler dabei, unter denen nun auch ein Wettkampf ausgebrochen ist. Da denen, die in der
Hierarchie ganz oben stehen, Lob ziemlich egal ist, bekomme ich damit auch immer nur ein
paar wieder aus diesem sozialen Kreisel heraus.
Meine beiden künftigen Wiederholer haben keine Freunde unter den Erstklässlern, werden also
erstmal alleine dastehen. Gleichzeitig haben die anderen Kinder -trotz aller Erklärungen - eben
doch das Wort "Sitzenbleiben" verwendet. Sicher spielen da auch die Elternhäuser eine Rolle
und das wird in 10 Jahren anders ausschauen -wenn es die Altersmischung dann noch gibt.
Denn so, wie die Lernergebnisse momentan aussehen, wird das ganze wohl bald wieder still
und heimlich zurückgenommen. Unsere jung eingeschulten Kinder aus bildungsfernen
Elternhäusern können eben nicht autodidaktisch lernen und wiederholen, sie brauchen die
Anleitung - und einige brauchen sie flächendeckend.
Mag sein, dass es in einer 1-3 auch ein paar Drittklässler gibt, die wirksam jüngeren helfen und
dabei nebenbei ihren eigenen Stoff erarbeiten können. In der 1-2 ist mir sowas nicht begegnet.
Meine Parallelkollegin und ich wünschen uns auch eine 1-3, aber dazu bräuchten wir 3 weitere
Kolleginnen, die mit einsteigen. Die werden wir nicht bekommen, denn ab Klasse 3 gibt es fast
nur noch Oberstufenlehrerinnen bzw. Kolleginnen, die froh sind, dass die Jahrgangsmischung an
ihnen vorüberzog.
Und aufgrund der extrem gestiegenen Anforderungen (Verhaltensauffälligkeiten,
Multitaskingfähigkeit-hoch-3) glaube ich auch nicht, dass es dauerhaft einfacher wird. Wir sind
eigentlich alle nur noch fertig und viele auch schon dauerhaft gesundheitlich angeschlagen.

Und an Material haben wir ja doch noch Hefte und Bücher, d.h. für ein Kind, das zwei Jahre in
einem durcharbeiten würde, müssten wir einen großen Teil der Schülerhefte kopieren... So kann
das eigentlich auch nicht sein, das Geld für das Material müsste eben da sein.

alias
Bei uns werden jetzt in den Klassen mit vielen Kindern nichtdeutscher Herkunft die
Klassenstärken von 20 auf 26 angehoben. (Grundschule)
In den Sonderschulklassen entfällt die Teamlehrkraft. Wenn es dann noch die
Gemeinschaftsschule gibt, kann man die geringeren Klassenstärken für Hauptschüler gleich
mitkillen.

Und dann darüber meckern, dass Lehrer nicht ausreichend differenzieren. Klar, sobald ich mich
klonen darf.
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Conni
PS: Sorry, dass ich den Thread jetzt so vollmülle, mich kotzt diese ganze Bildungspolitik nur
noch an.
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